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 Anmeldung für das
Kindergartenjahr 2017/2018

Alle Eltern, die ihr Kind im Jahr 2017/18 in Schlierbach in den Kindergarten geben wollen, sind herzlich  
zur Besichtigung und Anmeldung eingeladen:

 

 

Um für jeden einzelnen genügend Zeit und Ruhe zu haben, werden Sie ersucht, sich im Zentrums-Kindergarten 
unter der Tel. 07582 813 20, für einen Termin anzumelden.
Diese werden täglich von 13.30 – 15.00 Uhr ausgenommen mittwochs in der Zeit von 13.00 – 14.00 Uhr gerne 
entgegen genommen.

Voraussetzung für die Aufnahme ist die Vollendung des 3. Lebensjahres. Bitte bringen Sie neben Geburtsurkunde 
und Impfkarte des Kindes auch Ihr Kind selbst mit. Bei ev. Rückfragen erreichen Sie die Pädagoginnen unter:
Zentrums - Kindergarten Tel. 07582 813 20 oder E-Mail: kindergarten@schlierbach.at
Kindergarten Naturwerkstatt Tel. 07582 812 55-81 oder E-Mail: naturwerkstatt@schlierbach.at

in den Zentrums - Kindergarten  
am Montag, 06. März 2017 und Dienstag, 07. März 2017  

jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr  
(Abgang zwischen Volksschule & Kaufhaus Höfer) 

in den Kindergarten Naturwerkstatt  
am Montag, 06. März 2017 

von 14.00 bis 16.00 Uhr  
(Hofernstraße 17) 

Altabt P. Bernhard Kohout-Berghammer
Ehrenringträger der Gemeinde Schlierbach

Rudolf Kohout-Berghammer, geboren 1930 in Vöcklabruck, verbrachte nach dem Tod seiner 
leiblichen Eltern seine Kindheit und Jugend bei seinen Adoptiveltern in Thalheim. Er maturierte 
1949 am Gymnasium in Kremsmünster und wurde als Diözesanpriester von Linz 1953 zum 
Priester geweiht. Die Primiz feierte er in Thalheim. Im August 1953 trat er in das Zisterzienser-
kloster Schlierbach ein und erhielt den Ordensnamen Bernhard. 
Er studierte Theologie sowie Latein und Griechisch als Lehramt und unterrichtete diese Fächer 
von 1959 bis 1991 im Gymnasium des Stiftes Schlierbach. Auch als Präfekt, Subprior, Novi-
zenmeister und Klerikermagister brachte er sich in der Klostergemeinschaft ein. Am Schiefer 
in Oberschlierbach war er als Seelsorger von 1979 bis 1983 tätig.
Am 19. Mai 1983 wurde er von seinen Mitbrüdern zum 17. Abt des Klosters gewählt. Die Abtbenediktion erhielt 
er am 5. Juli von Bischof Maximilian Aichern. In seine Zeit als Abt fielen viele Renovierungsarbeiten und der Bau 
der Schaukäserei, die für den Tourismus in der Region ein wichtiger Impuls war. Für die Gemeinde war er ein ver-
lässlicher Partner, der auch das Wohl der Menschen im Blick hatte. Seine ruhige und besonnene Art zeichnete 
ihn als Gesprächspartner und Verhandler aus. Nachdem er 1998 als Abt zurücktrat, widmete er sich wieder der 
Seelsorge, von 2001 bis Februar 2013 bei den Franziskanerinnen in Vöcklabruck und war ein gern angefragter 
Exerzitienbegleiter. 
Ich persönlich durfte Abt Bernhard als sehr standhaften, disziplinierten Mann mit  einem gütigen Herzen kennen 
und schätzen lernen. Es war immer eine Freude sich mit ihm über seine Tätigkeiten zu unterhalten.
Für sein Wirken wurde er von der Diözese mit den Titeln Geistlicher Rat und Konsistorialrat ausgezeichnet. Das 
Land OÖ verlieh ihm im Mai 1997 das silberne Ehrenzeichen. Die Gemeinde Schlierbach ehrte ihn 1999 mit der 
Überreichung des Ehrenringes unserer Gemeinde.
Wir werden ihm in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren!

Bgmin Katharina Seebacher
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Aktuelles aus der Gemeinde

Heizkostenzuschuss Aktion 2016/2017
Die Oö. Landesregierung hat in ihrer 
Sitzung am 19. Dezember 2016 für 
die Heizperiode 2016/2017 die Ge-
währung eines Heizkostenzuschus-
ses an sozial bedürftige Personen 
beschlossen.
Für die Zuerkennung des Heizkos-
tenzuschusses gelten folgende 
Richtlinien: 

• Für die Beheizung einer Woh-
nung, wird an sozial bedürftige 
Personen ein Heizkostenzu-
schuss gewährt. Dieser beträgt 
€ 152,00  bei Unterschreiten 
der im dritten Punkt festgesetz-
ten Einkommensgrenze und € 
76,00 bei Überschreiten der 
Grenze von max. € 50,00.

• Bei der Antrag stellenden Per-
son muss ein eigener Haushalt 
vorliegen. Dabei muss es sich 
um einen Hauptwohnsitz han-
deln und ständig bewohnt sein 
(für Zweitwohnsitze ist kein 
Heizkostenzuschuss möglich). 
Der Hauptwohnsitz muss wäh-
rend des Antragszeitraumes zu-
mindest für die Dauer von zwei 
Monaten bestehen bzw. bestan-
den haben.  

• Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung leben-
den Personen die Summe der 
anzuwendenden Ausgleichs-
zulagenrichtsätze für das Jahr 
2017

- Alleinstehende: € 889,84 
- Ehepaar/ Lebensgemeinschaft: 
  € 1.334,17 
- je Kind: € 166,37 (=Erhöhung       
  des Richtsatzes für jedes Kind um 
  € 137,30 zuzüglich Kinderzu  
  schuss von € 29,07) nicht über-  
  steigt.

Bei Bestehen einer Haushaltsge-
meinschaft von Eltern(teilen) mit 

Bauberatung im 
Gemeindeamt

am 13. Februar 2017

Um Voranmeldung bei Frau
Pamela Schedlberger, Tel. 07582 
812 55-12 oder p.schedlberger@
schlierbach.at wird gebeten.

erwachsenen, selbsterhaltungsfä-
higen Kindern ist für das „Kind“, 
die für eine alleinstehende Person 
festgelegte Einkommensgrenze von 
€ 889,84 anzuwenden, bei gemein-
samen Haushalt von Geschwistern 
jeweils dieser Richtsatz.

• Die Antragsfrist läuft vom 09. 
Jänner 2017 bis 14. April 2017. 
Für sämtliche Anträge gelten 
die Einkommensverhältnisse 
des Jahres 2016, wobei für die 
Einkommensgrenzen die Aus-
gleichszulagenrichtsätze des 
Jahres 2017 heranzuziehen sind.

• Ein Heizkostenzuschuss kann 
nur jenen Personen gewährt 
werden, die auch tatsächlich 
für Heizkosten aufzukommen 
haben. Demnach ist die Gewäh-
rung eines Heizkostenzuschus-
ses an jene Personen ausge-
schlossen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen 
haben (z.B. im Rahmen eines 
Übergabevertrages). In diesem 
Sinne gilt dasselbe für Perso-
nen, die ihren Brennstoff aus 
eigenen Energiequellen abde-
cken.

• An unterhaltsberechtigte Kinder 
mit eigener Wohnung kann kein 
Zuschuss gewährt werden, da 
für deren Lebensunterhalt jene 
Person aufzukommen hat, die 
für den/die Unterhaltsberech-
tigte/n sorgepflichtig ist. Bei 
getrennt lebenden Ehepaaren 
wird, sofern bei Anrechnung bei-
der Einkommen ein Anspruch 
auf Heizkostenzuschuss be-
steht, dieser nur einmal ausbe-
zahlt.

Das Formular finden Sie unter: 
www.schlierbach.at/Gemein-
deamt & Verwaltung/Gemein-
deamt/Anträge und Formulare 

„Tag der offenen Tür“ 
im Zentrums-Kinder-

garten
Am Freitag, den 10. Februar 2017 
von 15.00 bis 17.00 Uhr und am 
Samstag, den 11. Februar 2017 von 
9.00 bis 11.00 Uhr findet im Zent-
rumskindergarten (Stiftsstraße 3) 
der „Tag der offenen Tür“ statt.

Blutspendeaktion
Am Freitag, den 3. Februar 2017 
findet von 15.30 bis 20.30 Uhr die 
Blutspendeaktion im Veranstal-
tungssaal statt.

Wohnungsmarkt
 

Fehringerweg 2, 4553
Wohnungsgröße: 55 m²
Anzahl der Räume: 3
Stockwerk: EG
Bruttomiete: € 350,00
Wohnung ist teilmöbliert, inkl. Car-
port, Zentralheizung und Kachelofen 
ab sofort beziehbar
Kontakt:
Auer Egon
Tel. 0664 637 06 21
E-Mail: pferdehof.auer@aon.at

Geschäftsräume 70 - 100 m²
Nähe TIZ
geeignet für Büro - Ordination - 
Werkstatt 
Kontakt: Tel. 0676 460 70 15
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Aktuelles aus der Gemeinde

Winter Baugesellschaft m.b.H.

Die Firma Winter Baugesellschaft 
m.b.H. sucht zum ehestmöglichen 
Eintritt eine/n

Verkäufer für den Baumarkt
(Vollzeit 39 Std.)

Anforderungen:
• Führerschein B
• Staplerführerschein erwünscht
• gute Deutschkenntnisse in Wort 

und Schrift

oder eine/n

Lehrling Einzelhandelskauf-
mann/-frau - Baustoffhandel

Schicken Sie Ihre Bewerbungsunter-
lagen per Post oder E-Mail an:
Winter Baugesellschaft m.b.H.
Landstraße 14
4553 Schlierbach
E-Mail: office@winter-bau.at
Tel. 07582 812 36

Stellenausschreibungen
Rotes Kreuz

sucht für den Bezirk Kirchdorf ei-
ne/n

Heimhelfer/in
(15 - 25 Std.)

Aufgabenbereich und Profil:
• Dienstverwendung als Heimhel-

fer/in in der Mobilen Pflege und 
Betreuung

• Führerschein B und eigener PKW
• Hohe Einsatzbereischaft und 

zeitliche Flexibilität
• Freude an der Arbeit mit älteren 

Menschen
• Berufspraxis von Vorteil

Bitte bewerben Sie sich ausschließ-
lich mittels des Bewerbungsformu-
lars, welches auf der Homepage 
unter www.roteskreuz.at/ooe/jobs 
zu finden ist.

Die gesamte Stellenausschreibung 
finden Sie unter www.schlierbach.at.

Highlights mit der 
OÖ Familienkarte

In den kommenden 
Monaten werden 
für alle OÖ Famili-
enkar ten-Inhaber 
wieder jede Menge 
tolle Aktionen angeboten.

Die aktuellen Highlights mit der OÖ 
Familienkarte für die Monate Jänner 
- April 2017 finden Sie unter
w w w . f a m i l i e n k a r t e . a t

Elternbildungs-
kalender

Der neue Elternbildungskalender 
„Gemeinsam Eltern sein“ Jänner - 
Juni 2017 ist wieder da!

Sie finden ihn unter www.schlier-
bach.at/aktuelles_und_news oder 
www.familienakademie.at.

Liebe Bürger/Innen der Gemeinde!

Ich bin NAGY Gergely, Dipl. Geo-
graph und Doktorand der Universi-
tät Szeged in Ungarn. Ich erforsche 
im Rahmen meines Promotionsvor-
habens seit Mitte 2016 mit Unter-
stützung eines ungarischen staat-
lichen Stipendiums nachhaltige 
Entwicklungsbeispiele in ländlichen 
Räumen Europas. Ihre Gemeinde 
ist ein gutes Beispiel für gelungene 
Entwicklungen im ländlichen Raum 
in Österreich. 

Meine Forschungsergebnisse in 
der Gemeinde sollen mit denen von 
ähnlichen Siedlungsforschungen in 
Deutschland und Ungarn verglichen 
und veröffentlicht werden. Ende 

Februar werden Ihnen Fragebögen 
zugesandt, die u.a. Antworten auf 
Fragen suchen, wie:
 
Welche Zukunft hat die Region? Ist 
die Gemeinde zukunftsfähig und 
nachhaltig? Was erwarten sich Bür-
ger von Wirtschaft, Gesellschaft 
und Politik? Was kann die Gemein-
de und die engere Region von den 
Bürgern an Eigeninitiativen, an ver-
antwortlichem und ehrenamtlichem 
Handeln erwarten? Welche Bürger 
engagieren sich für welche Initiati-
ven und Projekte?

Ich möchte Sie bitten, die Fragen der 
Fragebögen ernst zu nehmen, damit 
wir gemeinsam zu einer nachhalti-
gen Zukunft unserer Heimatgemein-

den wirksam beitragen können. Ihre 
Antworten werden selbstverständ-
lich vertraulich behandelt und aus-
schließlich zu wissenschaftlichen 
Zwecken verwendet.

Ich bedanke mich bei Ihnen im Vor-
aus dafür, dass Sie sich die Zeit neh-
men werden, den Forschungsfrage-
bogen nach Ihrem besten Wissen zu 
beantworten und dass Sie unserer 
gemeinsamen Sache positiv gegen-
überstehen.

Mit Dank und den besten Wün-
schen!

Doktorand NAGY Gergely

Umfrage „nachhaltige Entwicklungsbeispiele in ländlichen Räumen“
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender

Mi. 01.02.2017 13.00 Uhr Wanderung Hungerkogel - Schön - Taverne, Seniorenbund, Treffpunkt Schlossteich
Mi. 01.02.2017 14.00 Uhr Monatstreffen, Pensionistenverband, GH Schröcker
Do. 02.02.2017 18.30 Uhr Tarockturnier, Seniorenbund, SPES

Do. 02.02.2017 19.15 Uhr
Festgottesdienst mit Kerzensegnung und Prozession durch den Kreuzgang,
Blasiussegen, Stiftskirche, anschließend Jahreshauptversammlung der Trachten- 
und Goldhaubengruppe mit Lichtmessbratlessen beim Schröcker

Fr. 03.02.2017 14.00 Uhr Faschingsball, Pensionistenverband, SPES
Sa. 04.02.2017 20.00 Uhr Lesung Britta Steinwendtner, Theatersaal Schlierbach
So. 05.02.2017 14.00 Uhr Kinderball, Faschingsgilde Schlierbach, SPES
Mo. -
Do.

06.02.2017 bis
16.02.2017 Wegen Urlaub geschlossen, GH Schröcker

Do. 09.02.2017 11.30 Uhr Schweinsbratenessen, Seniorenbund, GH Wöß, Anmeldung bei der Obfrau unter: 
Tel. 0650 133 20 65

Sa. 11.02.2017 Klettern in der Halle, Jugendgruppe Naturfreunde
So. 12.02.2017 Schneeschuhwanderung auf die Dümlerhütte, Naturfreunde
Mo. 13.02.2017 17.00 Uhr Kegeln - Knitteln in der Dorfstube Inzersdorf, Seniorenbund
Mo. 13.02.2017 Linzer Bibelkurs, Teil 2, SPES
Sa. 18.02.2017 Pistenspaß für Kinder und Jugendliche, Naturfreunde
So. 19.02.2017 08.00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Sautern
So. 19.02.2017 19.00 Uhr Tanzabend, Seniorenbund, GH Tomaset
Mi. 22.02.2017 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag, Seniorenbund, GH Schröcker
Sa. 25.02.2017 Nagertreffen, Kindergruppe Naturfrende
Mo. 27.02.2017 Linzer Bibelkurs, Teil 3, SPES
Mo. 27.02.2017 20.00 Uhr Bauernball, Ortsbauernschaft Schlierbach, Veranstaltungssaal
Di. 28.02.2017 Faschingskehraus, GH Schröcker
Di. 28.02.2017 09.00 Uhr Wanderung, RW Diepersdorf, Pensionistenverband, Treffpunkt Schlossteich

„Genussvoll Garteln“
mit Biogärtner Karl Ploberger   

sowie Christine und Michael Otte 
(Restaurant Scherleiten)

Am Mittwoch, den 15. März 2017 
im Freizeitpark in Micheldorf.

• Garten- und Kochtipps
• Bezirkssiegerehrung der OÖ 

Garten-Trophy
• Kartenverlosung für „Blühendes 

Österreich“
• Musik „Se oritschinel Goatn-

zauns“

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr

Eintritt frei!

Reisecafe 2017
Rotes Kreuz Kirchdorf

Das Reisejahr 2017 steht vor der Tür, 
das Rote Kreuz ist gerne Ihr Begleiter!

Am Samstag, den 11. Februar 2017 
um 14.00 Uhr im Schloss Neupern-
stein (Hanfeldsaal).

Unter allen Anwesenden wird ein 
Reisegutschein in der Höhe von 
€ 100,00 verlost.
            
Eine Anmeldung bis 8. Februar 2017 
ist unbedingt erforderlich.
Telefonnummer: 07582 635 81-24

Wenn Sie keine Fahrmöglichkeit ha-
ben, können Sie von zuhause abge-
holt werden.

Demenzberatungsstelle 
Micheldorf

Angehörigentreffen

Cafe Schwarz, Micheldorf
Mittwoch, 08. Februar 2017, von 
09.45 bis 11.45 Uhr,
Anmeldung unter 0664 854 66 94 
oder roland.sperling@mas.or.at.

Sprechtage
gewerbebehördliche

Projektsberatung

Freitag, 10. und 17. Februar 2017
Die Sprechtage sind jeweils von 
8.00 bis 12.00 Uhr.
Ort: BH Kirchdorf, 2. Stock

Anmeldung unter: Tel. 07582 685  
DW: 501, 503 oder 504


